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Aus der Gemeinderatssitzung vom 2. Februar 2021

Öffentliche Sitzung
In der ersten öffentlichen Gemeinderatssitzung des 
Jahres, am 2. Februar 2021, wurde die Niederschrift der 
letzten öffentlichen Sitzung einstimmig genehmigt. Zahl-
reichen Bauvorhaben wurden einstimmig zugestimmt: 
Neubau eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung 
und Garage in Barbing, Neubau eines Einfamilienhau-
ses in Sarching, Nutzungsänderung einer EG-Wohnung 
in eine Büroräumlichkeit in Barbing, Neubau einer Lkw-
Halle im Sarchinger Feld, Errichtung einer Lagerhalle mit 
Bürogebäude und Betriebsleiterwohnhaus im Sarchin-
ger Feld, Errichtung eines Carports mit Abstellraum in 
Friesheim. Ebenso wurde der Bauvoranfrage zur Errich-
tung eines MobilitätsParks für neue Energien im Gewer-
begebiet Unterheising zugestimmt. Die Verordnung über 
die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Stra-
ßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter ist 
zu erneuern. Der Entwurf der Verwaltung wurde vom 
Gemeinderat einstimmig zur Verordnung beschlossen. 
Beim Sitzungspunkt „Verschiedenes und Anfragen“ infor-
mierte Bürgermeister Thiel über die Bauleitpläne „Wie-

sent Nord III“ und „Kastanienallee, Neutraubling“. Herr 
Böhm informierte sich wegen der Baumfällarbeiten und 
Herr Baumer erkundigte sich nach den mobilen Impfzen-
tren im Landkreis Regensburg.
 

Nichtöffentliche Sitzung
In der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung wurde die 
Niederschrift der letzten nichtöffentlichen Gemeinderats-
sitzung einstimmig genehmigt. Zum vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan mit Grünordnungsplan und Vorhaben- und 
Erschließungsplan für das Sondergebiet „Freiflächenpho-
tovoltaikanlagen III“ ist ein Durchführungsvertrag abzu-
schließen. Der Gemeinderat bevollmächtigt einstimmig 
den Bürgermeister zum Abschluss des Durchführungsver-
trages. Der Kaufvertrag zur Veräußerung von Gemein-
degrundstücken in der Gemarkung Sarching wurde mit 
12 zu 6 Stimmen genehmigt. Der Gemeinderat hat ein-
stimmig beschlossen bei einem unbebauten Grundstück 
in Barbing, im Falle des Verkaufs, vom Wiederkaufsrecht 
Gebrauch zu machen. Der Gemeinderat wurde über die 
Änderung der Bayerischen Bauordnung informiert. 

FF Barbing setzt auf Online-Schulung für die Aktiven

Corona und Kontaktbeschränkungen machen den Frei-
willigen Feuerwehren das Vereinsleben schwer. Gemein-
same Treffen für Schulungen und Grundlagenkurse sind 
derzeit nicht mehr möglich. Die Feuerwehr Barbing setzt 
deshalb auf ein „Online-Modell“.  „Auch wir mussten 
unseren Übungsbetrieb, Ausbildungen, kameradschaft-
liche Abende, bis hin zu abgesagten Abnahmen von 
Leistungsabzeichen erheblich einschränken beziehungs-
weise sogar gegen Null fahren“, so Kommandant And-
reas Staudinger, der ergänzt, dass lediglich Tätigkeiten, 
die die Einsatzbereitschaft sicherstellten durchgeführt 
wurden. „Diese war zu keiner Zeit gefährdet“ betont 
der Kommandant. Eine Herausforderung blieb jedoch 
das Pausieren von Schulungen oder Sicherheitsunterwei-
sungen. Aber auch hier fand man eine hervorragende 
vorübergehende Lösung: die Aktiven der Barbinger Feu-
erwehr absolvieren den theoretischen Unterricht und 
Sicherheitsunterweisungen online. Kommandant And-
reas Staudinger und Vizekommandant Fabian Kaptein 

betonen, dass dieses Angebot für alle Aktiven wichtig 
sei, da man auch in Krisenzeiten einwandfrei funktionie-
ren müsse. Man hoffe natürlich auf bessere Zeiten, denn 
praktisches Üben sei unerlässlich, aber andere Möglich-
keiten zum Üben gebe es derzeit kaum.
Bericht und Foto: Christine Kroschinski  
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Wichtige

in und um Barbing
Informationen

Bereitschaft/Notfall - Bauhof Barbing 
Telefon: (01 60) 97862416

ÖFFNUNGSZEITEN
Rathaus: Tel. 09401/9229-0 
Montag bis Freitag: 08.00  bis 12.00 Uhr 
Montag bis Mittwoch: 14.00  bis 16.30 Uhr 
Donnerstag: 14.00  bis 17.30 Uhr
Wertstoffhof: (geänderte Zeiten wegen hohen Andrangs)  
Straubinger Str. 29, Barbing 
Mittwoch:	  10.00  bis 12.00 Uhr 
Freitag:	  14.00  bis 18.00 Uhr 
Samstag:	  09.00  bis 13.00 Uhr
Kompostplatz Sarching: 
Montag bis Freitag: 08.00  bis 19.00 Uhr 
Samstag:	  10.00  bis 19.00 Uhr

Bücherei: Tel. 09401/ 1273 
Mittwoch:	  15.00  bis 18.00 Uhr 
Donnerstag: 09.00  bis 11.00 Uhr 
Freitag:	  15.00  bis 19.00 Uhr

Post Barbing im EDEKA: 
Montag - Freitag: 08.00 - 18.00 Uhr 
Samstag: 08.00 - 13.00 Uhr

SPRECHZEITEN ALLGEMEINARZT
Dr. Marco Gärtner, 
Hausarzt, Internist, Notfallmediziner 
Bischof-Sailer-Straße 5 – 7 · 93092 Barbing 
Telefon: (0 94 01) 911 32 32
Mo, Di, Do:	 08.00 - 12.00 Uhr, 16.00 - 18.00 Uhr
 Mi: 	08.00 - 12.00 Uhr, Fr: 08.00 - 13.30 Uhr 
Hausbesuche nach Vereinbarung

SPRECHZEITEN ZAHNÄRZTE
Zahnarzt Alfred Jocham 
Neutraublinger Straße 17 · 93092 Barbing 
Tel.: (09401) 3007
Mo, Do: 08.00 - 12.00 Uhr, 14.00 - 18.00 Uhr
Di: 08.00 - 12.00 Uhr, 14.00 - 19.00 Uhr
Mi: 08.00 - 13.00 Uhr
Fr:  08.00 - 12.00 Uhr

Zahnarzt Dr. Benjamin Duschl 
Bischof-Sailer-Str. 3-7 · 93092 Barbing 
Tel.: (09401) 5394522 · www.zahnarzt-barbing.de
Mo, Do: 08.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 17.00 Uhr
Di, Mi: 08.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 19.00 Uhr
Fr:  08.00 - 13.00 Uhr

Notdienst REWAG  
Strom: 
(09 41) 601-3555
Erdgas- und Trinkwasser: 
(09 41) 601-3444

BAYERNWERK  
Strom: 
(09 41) 28 00 33-66
Gas: 
(09 41) 28 00 33-55

INFORMATIONEN ZUR MÜLLABFUHR 2021:
Restmülltonne:	 08.03, 22.03., 06.04, 19.04. 
Papiertonnen:	 Gemeinde Barbing	 11.03. 
 	 für Sarching		  01.03. 
Altreifen:	 19. April 2021 

Das nächste Barbinger Infoblatt erscheint voraussichtlich am 26.03.2021 (Nr. 03/21)
Annahmeschluss Donnerstag, 11.03.2021 um 12.00 Uhr. Änderungen durch nicht vorhersehbare Umstände möglich.
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ZAHLUNGSTERMIN FÜR HUNDESTEUER
Die Gemeindekasse weist die Bürgerinnen und Bürger 
darauf hin, dass am 01.03.2021 Zahlungstermin für Hunde-
steuer ist. Soweit uns kein SEPA-Mandat vorliegt, bitten wir 
um Überweisung .
Bei vorliegendem SEPA-Mandat sorgen Sie bitte dafür, dass 
Ihr Konto für die einzuziehenden Beträge die erforderliche 
Deckung aufweist.

WERTSTOFFCONTAINER
Bitte beachten Sie bei der Nutzung von Wertstoffsammelbe-
hältern die Einwurfzeiten: werktags nicht vor 7.00 Uhr und 
nicht nach 20.00 Uhr. An Sonn- und Feiertagen dürfen die 
Container nicht genutzt werden.

MELDUNG DEFEKTER STRASSENBELEUCHTUNG
für die Orte Friesheim, Illkofen, Auburg-Altach und Eltheim.  
Ab sofort können defekte Straßenbeleuchtungen für die Orte 
Friesheim, Illkofen, Auburg-Altach und Eltheim auch über das 
Smartphone an die Gemeinde gemeldet werden. Einfach unten-
stehenden QR-Code am Smartphone ein-
scannen und für zukünftige Verwendung 
den Link z. B. auf dem Homescreen able-
gen. Anschließend stehen unterschiedli-
che Möglichkeiten zur Verfügung, den 
Schaden an der Straßenbeleuchtung zu 
beschreiben und zu melden.

HÖR- UND SPRACHTEST FÜR KINDER
„pädagogisch-audiologischer Sprechtag“
Termine immer am Donnerstag: 06.05.2021, 15.07.2021
Beim Staatlichen Landratsamt Regensburg, Gesundheitsamt, 
Altmühlstr. 3, besteht die Möglichkeit, hör- und sprachauffäl-
lige Kinder vorzustellen. 
Die Beratung wird von einer am Institut für Hören und Spra-
che in Straubing beschäftigten Lehrerin durchgeführt. Die 
Beratung ist kostenlos! Um eine telefonische Anmeldung wird 
gebeten, Tel.: 0941 / 4009 –724.
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Senioren, die Unterstützung 
benötigen, oder ihre aktive Hilfe an- 
bieten wollen, können sich gerne an  
folgende Ansprechpartner wenden:

FÜR DIE SENIOREN-ARBEITSKREISE:
Barbing: Elisabeth Regensburger, 	Tel. 09401/5399137
Sarching: Frau Erna Gansmeier, 	 Tel. 09403/530
Friesheim: Frau Irmgard Stern, 	 Tel. 09403/2044
Illkofen: Frau Angelika Bäumel, 	 Tel. 09481/1425
Eltheim: Frau Renate Krichbaum, 	 Tel. 09481/1276

FÜR DIE GEMEINDE BARBING: 
Frau Erika Sperl, 	 Tel. 09401/9229-10

SENIORENBEAUFTRAGTE:
Frau Elisabeth Regensburger, 	 Tel. 09401/5399137

BEHINDERTENBEAUFTRAGTER:
Herr Ludwig Königbauer, 	 Tel. 09401/4676
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Übersicht über aktuelle Ansprechpartner 
in unserer Gemeinde

Viele Menschen in unserer Gemeinde sind auf Unter-
stützung angewiesen. Ältere Menschen, Risikopatien-
ten, aber auch Personen, die unter Quarantäne stehen, 
können nicht einkaufen gehen oder fragen sich, wie 
sie zum Impfzentrum kommen – der verlängerte Lock-
down und die Verbreitung neuer Viren-Varianten 
verschärfen die Situation. Wenn Sie Unterstützung 
benötigen – sei es beim Einkaufen, Apothekengängen 
und vielem mehr – können Sie sich gerne bei unse-
rer Corona-Einkaufshilfe der Pfarreiengemeinschaft 
Barbing, Sarching und Illkofen melden:
Pfarrer Stefan Wissel, Mobil: 0172 8372013
Zusammengehalten, mit wichtigen Informationen ver-
sorgt und unterstützt werden die Helferkreise durch 
die Freiwilligenagentur des Landkreises. Sie steht den 
ehrenamtlich Aktiven, aber auch den Gemeinden und 
allen wichtigen Akteuren vor Ort als Anlaufstelle auf 
Landkreisebene zur Verfügung:
www.freiwilligenagentur.landkreis-regensburg.de,
Telefon 0941 4009-153

Information in den Mitteilungsblättern der Gemeinden zu den Organisierten 
Nachbarschaftshilfen und Corona-Helferkreise im Landkreis Regensburg 

Übersicht über aktuelle Ansprechpartner in unserer Gemeinde

Viele Menschen in unserer Gemeinde sind auf Unterstützung angewiesen. Ältere 
Menschen, Risikopatienten, aber auch Personen, die unter Quarantäne stehen, 
können nicht einkaufen gehen oder fragen sich, wie sie zum Impfzentrum kommen 
– der verlängerte Lockdown und die Verbreitung neuer Viren-Varianten verschärfen 
die Situation. 

Wenn Sie Unterstützung benötigen – sei es beim Einkaufen, Apothekengängen und 
vielem mehr – können Sie sich gerne bei unserer Nachbarschaftshilfe oder beim Corona-
Helferkreis melden: 

Kontaktdaten einfügen

Zusammengehalten, mit wichtigen Informationen versorgt und unterstützt werden 
die Helferkreise durch die Freiwilligenagentur des Landkreises. Sie steht den 
ehrenamtlich Aktiven, aber auch den Gemeinden und allen wichtigen Akteuren vor 
Ort als Anlaufstelle auf Landkreisebene zur Verfügung: 
www.freiwilligenagentur.landkreis-regensburg.de, Telefon 0941 4009-153 

„UnternehmerSchule“

Unternehmer sein – das ist ein Lebenstraum für viele 
Menschen. Der Weg dorthin hält viele Herausforde-
rungen und Stolpersteine bereit. Damit dieser Traum 
erfolgreich in die Realität umgesetzt werden kann, 
veranstalten die Wirtschaftsförderung des Landkrei-
ses Regensburg und die Hans Lindner Stiftung in 
Kooperation mit zahlreichen regionalen Partnern die 
„UnternehmerSchule“.  Aufgrund der aktuellen Pande-
mie-bedingten Ausnahmesituation wird das Seminar 
online angeboten. Anmeldung und Information erfol-
gen unter der Rufnummer 0941/4009-603, E-Mail: 
wirtschaft@lra-regensburg.de. Die Teilnahme an der 
Seminarreihe ist kostenfrei!
Spezial-Seminar am 16. März 2021: „Gründen im 
Nebenerwerb“ , Themen: Informationen für Personen, 
die über eine Selbstständigkeit im Nebenerwerb nach-
denken.
Landratsamt Regensburg, Stabsstelle Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit

Bürgerenergiepreis Oberpfalz

Jeder Mensch beeinflusst mit seinem Verhalten die 
Umwelt. Obwohl eine gesunde Umwelt den Meisten 
am Herzen liegt, sehen viele Menschen ihre Mög-
lichkeiten zu nachhaltigem Handeln im Alltag nicht. 
Umso wichtiger sind Vorbilder, die Umweltschutz und 
nachhaltigen Umgang mit Energie vorleben. Das Bay-
ernwerk und die Regierung der Oberpfalz machen 
sich jedes Jahr auf die Suche nach den Helden der 
lokalen Energiezukunft, um sie mit dem Bürgerener-
giepreis Oberpfalz auszuzeichnen. Die mit insgesamt 
10.000 Euro dotierte Auszeichnung geht an Privat-
personen, Vereine, Schulen und Kindergärten, die mit 
ihren Ideen und Projekten einen Impuls für die Ener-
giezukunft setzen. Gefördert werden pfiffige und 
außergewöhnliche Ideen und Maßnahmen, die einen 
Energiebezug haben und sich mit den Themen Ener-
gieeffizienz oder Ökologie befassen. Ausgeschlossen 
sind Projekte von Gewerbebetrieben, die deren eigent-
lichen Geschäftszweck unterstützen (z. B. ein Hei-
zungsbauer, der eine neue Wärmepumpe entwickelt 
hat). Die Teilnahmebedingungen, die Online-Bewer-
bung und Videos der Vorjahressieger sind im Inter-
net unter www.bayernwerk.de/buergerenergiepreis 
zu finden. Alle Bewerbungen, die bis zum 14. Mai 
2021 hochgeladen werden, nehmen in dieser Bewer-
bungsrunde teil. Später eingehende Bewerbungen 
werden im Folgejahr berücksichtigt. Die Gewinner 
werden durch eine Fachjury benannt, die auch die 
Höhe des Preisgeldes festlegt. Fragen zum Bewer-
bungsverfahren beantwortet die Projektverantwortli-
che des Bayernwerks, Annette Seidel, Telefon 09 21-2 
85-20 82, annette.seidel@bayernwerk.de. 
Bayernwerk Netz GmbH
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STANDESAMTREGISTER

Der täglich wechselnde Dienst der Apotheken  
beginnt um 8.00 Uhr und endet am nächsten Tag um 
8.00 Uhr.
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Neue-Apotheke, Neutraubling

Regenbogen Apotheke, Obertraubling

Kronen-Apotheke, Köfering

Sebastian-Apotheke, Tegernheim

Adler-Apotheke, Neutraubling

Apotheke im Globus, Neutraubling

St. Michael-Apotheke, Köfering

Primus-Apotheke, Barbing

Schloss-Apotheke, Alteglofsheim

St. Georgs-Apotheke, Obertraubling

Thurn-Und-Taxis-Apotheke, Donaustauf

Neue-Apotheke, Neutraubling

Regenbogen Apotheke, Obertraubling

Kronen-Apotheke, Köfering

Sebastian-Apotheke, Tegernheim

Adler-Apotheke, Neutraubling

Apotheke im Globus, Neutraubling

St. Michael-Apotheke, Köfering

Primus-Apotheke, Barbing

Schloss-Apotheke, Alteglofsheim

St. Georgs-Apotheke, Obertraubling

Thurn-Und-Taxis-Apotheke, Donaustauf

Neue-Apotheke, Neutraubling

Regenbogen Apotheke, Obertraubling

Kronen-Apotheke, Köfering

Sebastian-Apotheke, Tegernheim

Adler-Apotheke, Neutraubling

Apotheke im Globus, Neutraubling

St. Michael-Apotheke, Köfering

Januar bis Februar 2021

Geburten
Eltern, die der Veröffentlichung der Geburt ihres Kindes 
zustimmen, geben bitte unter der Tel. (09401) 92 29 17 
Bescheid.
03.02.	 Danner, geb. Iberle Lisa und Danner Felix,  
	 eine Tochter Lea

Sterbefälle
22.01.	 Johanna Urban, geb. Reichinger, Friesheim

APOTHEKENNOTDIENSTE

Die Jahreshauptversammlung der 
FF Barbing wurde abgesagt

Aufgrund der Corona-Pandemie und des damit ver-
bundenen Lockdown hat sich die FF -Barbing ent-
schlossen die Jahreshauptversammlung abzusagen 
und die Ehrungen von langjährigen und treuen Mit-
gliedern auf 2022 zu verschieben, ebenso wie die 
Zeugnisverteilung. Einen Rück- und Ausblick analog 
zu den sonst üblichen Tagesordnungspunkten gibt 
es auf der Homepage der Feuerwehr Barbing. Im 
vergangenen Jahr brachte die Pandemie große Ein-
schränkungen, so auch bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Barbing. Trotz vieler Einschränkungen konnte 
der Feuerwehrdienst zu jeder Zeit aufrechterhalten 
werden. 2020 sei ein Jahr mit einer unglaublichen 
Entwicklung gewesen, so die Vorstandschaft mit den 
beiden Vorsitzenden Stefan Bösmiller und seinem Stell-
vertreter Stefan Sulzer. Wie es in 2021 weitergehe, 
könne niemand mit Gewissheit sagen, so die beiden 
unisono. Die für 5. Januar anberaumte Jahreshaupt-
versammlung wurde abgesagt. Dennoch gäbe es 
einige Highlights auf die man zurückblicken möchte 
und auch einige Pläne, die man für 2021schmieden 
möchte. Wie aus dem Rückblick des Vorsitzenden 
Stefan Bösmiller hervorgeht, hatte man im vergange-
nen Jahr neun Mitgliedern, soweit möglich, das letzte 
Geleit gegeben und vier Vorstandssitzungen abge-
halten. Besonderes Highlight des vergangenen Jahres 
sei der Feuerwehrball im Februar im ausverkauften 
Saal gewesen, alle weiteren geplanten Veranstaltun-
gen fielen der Pandemie zum Opfer. Die Segnung des 
neuen Mannschaftstransportwagens (MTW) wurde im 
kleinsten Rahmen, lediglich mit den Aktiven, Bürger-
meister Hans Thiel und seinen Stellvertretern Domi-
nik Schindlbeck und Johannes Heitzer sowie Pfarrer 
Stefan Wissel durchgeführt. Für das Jahr 2021 habe 
man Termine geplant, wie das Fischessen mit dem 
TV Barbing (2.4.), Maibaumaufstellen (1.5.), Wein-
fest (11.9.), Station an der Radlrallye (3.10.) oder 
Winterzauber am Kirchplatz (4.12.). Große Hoff-
nung setze man dann wieder auf 2022, dann soll 
auch wieder die Jahreshauptversammlung (5.1.) und 
der Feuerwehrball (22.1.) stattfinden. „Wenn das 
vergangene Jahr auch ein sehr hartes und ereignis-
reiches Jahr war, sowohl pandemisch als auch finan-
ziell für den Verein, so will man nicht lockerlassen, 
damit nach der Pandemie wieder ein normales gesell-
schaftliches Leben möglich sei“, betont Stefan Bös-
miller. Kommandant Andreas Staudingers macht 
deutlich, dass man ab März mit Ausgangsbeschrän-
kungen und Lockdown, Hygienekonzepten für Übun-
gen, Einsätze und für den Aufenthalt im Gerätehaus 
beschäftigt gewesen sei. „Es konnten nur noch Tätig-
keiten für den Erhalt der Einsatzbereitschaft durchge-
führt werden“, so der Kommandant der betont, dass 
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STELLENMARKT

IMMOBILIEN

Zuverlässige Pflegefachkräfte sowie Haushalts- 
hilfen in Teil- und Vollzeit gesucht. Bewerbung bitte an:
Ambulante Krankenpflege St. Michael

Tel.: (0 94 01) 52 45 92

Junge Familie sucht Baugrundstück oder Einfamilien-
haus in Sarching zum Kauf.

Tel.: (0 94 03) 5 39 25 70

Suche Einfamilienhaus in Sarching oder Umgebung 
zu kaufen oder längerfristig zu mieten, für zwei 
Personen.

Tel.: (01 51) 20 16 26 14

WIR HABEN IHREN KÄUFER!
Kapitalanleger (Barzahler) sucht Haus oder 
ETW - gerne auch älter - im Raum Barbing zu kaufen.

IDEALMIETER SUCHT LANGFRISTIG!
Landschaftsgärtner/Verwaltungsangestellte 
suchen Haus oder Wohnung im Bereich Barbing zu 
mieten. 
Immob. Ilnseher seit 42 Jahren, Regensburg/Reinhausen.

Tel.: (09 41) 4 57 68

Barbing
02 /2021

http://www.trummer.de
09 41  44  76  33

weitere Angebote unter 
www.trummer.de

Modernes Gewerbeobjekt mit Halle 
und integriertem Bürotrakt

Das moderne, ebenerdige ca. 695 m² große Halle wurde in Massiv-
bauweise mit mi Stahlbetonstützen und Gasbetonteilen im Jahre 
1996 errichtete. Die Halle mit einer verschleißfesten Bodenbeschich-
tung hat seitlich eine Höhe von ca. 4,8 m und im First ca. 7,8 m Hö-
he. Sie kann über ein verglastes elektrisches Rolltor (4 x 4 m) befah-
ren werden. Durch Lichtbänder und mehrerer großer Fensterflächen 
ist eine sehr gute Tagesbelichtung gegeben.                   -EUR 4.170,

Energieausweis in Erstellung

Energieausweis in Erstellung

rückblickend das Jahr 2020, hinsichtlich der Einsatz-
zahlen eine neue Rekordmarke gesetzt wurde. „Mit 
126 Einsätzen erlebten wir ein bisher nicht bekann-
tes Hoch. Schwerpunkt war hier das Unwetter am 
19. Juni mit allein 65 Einsätzen und dem Einsatz von 
insgesamt neun Wehren sowohl aus dem Gemein-
degebiet als auch den Nachbargemeinden“, erin-
nert Kommandant Andreas Staudinger. Ferner hielt 
der Brand eines Industriegebäudes in Unterheising 
nur wenige Tage später und ein weiterer Großbrand 
einer Industriehalle in Neutraubling im November 
die Einsatzkräfte auf Trab. „Die Einsätze verteilen 
sich auf 113 Technische Hilfeleistungen, 12 Brände 
und eine sonstige Tätigkeit. Insgesamt waren auf das 
Jahr gesehen 1083 Kameraden mit 1396 Stunden 
im Einsatz“, so das Fazit des Kommandanten, der 
ergänzt, dass mit den ganzen Tätigkeiten in den ein-
zelnen Fachbereichen und im Gerätehaus in Summe 
2634 Stunden aufgebracht wurden.  Coronabedingt 
fanden lediglich 21 Übungen statt, die zum großen 
Teil aus der Einweisung auf den neuen MTW bestan-
den. Im vergangenen Jahr konnten zwei Lehrgänge 
besucht werden. Sämtliche Prüfungen habe man 
auf 2021 verschoben. „Die Nachwuchsgewinnung, 
die wir dringend benötigen, musste leider ebenfalls 
abgesagt werden, umso mehr freute es uns, dass 
ein aktiver junger Mann unserer Wehr beitrat. Insge-
samt hat die Wehr aktuell 45 Aktive“, konstatiert der 
Kommandant. Jugendwart Daniel Müller bedauert, 
dass die Jugendgruppe derzeit nur drei Jugendliche 
umfasst und aufgrund der Pandemie nur zwei Übun-
gen durchgeführt werden konnten. Er setzt seine Hoff-
nung auf 2021 und eine Werbeaktion, damit wieder 
Nachwuchs gewonnen werden könne.  Wie aus dem 
Bericht des Atemschutzbeauftragten Armin Gaschler 
hervorgeht, wurde die Barbinger Wehr zu vier Ein-
sätzen mit Atemschutzanforderung gerufen und drei 
Übungen abgehalten. Die Kassenprüfung, Entlastung 
der Vorstandschaft sowie Ehrung der langjährigen 
Mitglieder Johannes Bauer, Hans-Jürgen Beer, Johann 
Lobermeier, Franz Löw, Max Pointinger, Johannes 
Regensburger und Christian Schindlbeck für jeweils 
25 Jahre sowie Heinz Bauer, Silvia Berger, Franz 
Dobner und Robert Hagen für jeweils 40 Jahre wird 
ebenfalls auf 2022 verschoben.  
Bericht: Christine Kroschinski

Appell an alle Hundehalter
Immer wieder beklagen sich Bürger wegen Verunreinigungen durch Hundkot auf öffentlichen Flächen, Stra-
ßen, Wegen, auf Spielplätzen und auf privaten Grundstücken. Natürlich muss ein Hund auch einmal. 
Aber: Liebe Hundebesitzer, bitte entfernt die „Hinterlassenschaften“ wieder.
In diesem Zusammenhang, möchte die Gemeinde informieren, dass pro angemeldeten Hund pro Halbjahr 
eine kostenlose Rolle Hundekotbeutel in der Gemeindekasse abgeholt werden kann. Beachten Sie bitte diese 
Regel und die Mitmenschen werden es Ihnen danken.                                                    Gemeinde Barbing

Büro-, Studio oder Praxisräume EG 120 qm, im 
Gewerbegebiet Unterheising zu vermieten.

Tel.: (01 75) 5 43 63 61
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Förderverein der Johann-Michael-Sailer-Schule kaufte 13 Tablets –  
900 Euro Spende von Theatergruppe Barbing

Mit Homeschooling standen Lehrer, Eltern und Schü-
ler der Johann-Michael-Sailer-Schule im Lockdown im 
Frühjahr 2020 vor großen Herausforderungen. Dabei 
sind auch einige soziale Ungleichheiten zu Tage 
getreten und nicht alle Schüler konnten am Online-
unterricht teilnehmen. Der Förderverein der Schule 
schaffte im Oktober Abhilfe. Die Vorsitzende Melanie 
Bachinger, selbst Mutter dreier Kinder und engagierte 
Unternehmerin, kaufte in Absprache mit der Vorstand-
schaft sowie Schulleiterin Margarete Gatt-Bouchou-
areb 13 Tablets inklusive Schutzhüllen sowie einige 
SIM-Karten für das Internet im Gesamtwert von 3.000 
Euro. So war man auf dem neuerlichen Lockdown 
und der daraus resultierenden Schulschließung vor-
bereitet und Familien, die es finanziell nicht stemmen 
können oder auch technische Hilfe benötigten, konn-
ten sich diese Geräte von der Schule leihen, damit 
die Kinder am Onlineunterricht teilnehmen können 
und Zugriff auf die Lernplattform haben. Acht Kinder 
nutzen das Angebot der Schule und des Förderver-
eins. Im Dezember hörte die Theatergruppe Barbing 
von der Anschaffung des Fördervereins. Für die Vor-
standschaft der Barbinger Theatergruppe mit Regis-
seur und Gemeinderat Hans-Peter Landsmann gab es 

kein langes Zögern, um diese Anschaffung zu unter-
stützen. „Die Theatergruppe Barbing muss leider 
immer noch pausieren, aber dank der gut besuchten 
Vorstellungen im Jahr 2019 haben wir noch ein klei-
nes „Polster“ auf dem Konto. Und darum beschlos-
sen wir, auch ohne Einnahmen aus 2020, unsere 
Barbinger Schule und damit unsere Schülerinnen und 
Schüler am Ort zu unterstützen“, betonte Hans-Peter 
Landsmann und überreichte der Vorsitzenden Mela-
nie Bachinger und Rektorin Margarete Gatt-Bou-
chouareb 900 Euro als Spende. Beide waren höchst 
erfreut über den unverhofften Geldsegen und danken 
nicht nur der Theatergruppe Barbing, sondern auch 
den vielen Zuschauerinnen und Zuschauern, die mit 
ihren Eintrittsgeldern der Theatergruppe ein Polster 
verschafften. „Wir freuen uns mit dem Förderverein 
und der Schulleitung, dass bereits über die Hälfte der 
Geräte im Einsatz sind“, so Hans-Peter Landsmann. 
Nach dem Lockdown gehen die Geräte in die Lern-
werkstatt der Grundschule Barbing, um den Kindern 
auch interaktive Experimente näher zu bringen, denn 
auch schulisches Lernen wird immer mehr durch digi-
tale Strukturen gestützt und ergänzt. 
Bericht C. Kroschinski/Foto Förderverein

Schulanmeldung am Mittwoch, den 17. März 2021

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte unse-
rer Schulanfänger 2021/22, die Schulanmeldung 
steht kurz bevor und Sie warten sicherlich bereits drin-
gend auf Informationen, wie der Einschulungsprozess 
stattfinden wird. Leider haben wir noch keine Informa-
tion von offizieller Seite. Wir bitten Sie daher noch 
um ein wenig Geduld. Sobald der Ablauf bekannt ist, 
werden wir Sie umgehend in Kenntnis setzen. Wir stel-
len Ihnen auf unserer Homepage unter www.schule-
barbing.de laufend alle aktuellen Informationen zur 
Verfügung. Des Weiteren sind bereits an alle Eltern 

der uns bekannten Schulanfänger die Zugangsdaten 
zu der Plattform „Schulmanager-Online“ (www.schul 
manager-online.de oder als App) versandt worden. 
Bitte melden Sie sich beim Schulmanager an, um alle 
Informationen bzgl. der Schulanmeldung schnell und 
unkompliziert zu erhalten. Sollten Sie darüber hinaus 
noch Fragen haben, können Sie sich gerne über 
das Modul „Nachrichten“ im Schulmanager bei uns 
melden. 
Mit freundlichen Grüßen,  
gez. Margarete Gatt-Bouchouareb, Rin 
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93073 Neutraubling · Geretsrieder Str. 9
Tel. 09401/2754 · Mobil 0179/2165966

Fax 09401/522867 · info@friebeonline.com
www.friebeonline.com

• Heizung • Sanitär • Spenglerei
• Solaranlagen • Rohrreinigung

• Gas-/Wasserinstallation

Information & Anmeldung:
0175 / 36 38 82 3 oder bindermanuela@web.de

Machen Sie mit beim Basenfasten 
mit Schüßler-Salzen!

vom 1. bis 8. März 2021
Die Treffen fi nden virtuell per „Zoom“ statt!

Für ein starkes Immunsystem.

Naturheilpraxis
Manuela Binder

Heizung · Lüftung · Sanitär
Klima · Solar

Wärmepumpen

Benzstraße 3 · 93092 Barbing

Telefon 09401-2531

Telefax 09401-4773

www.reinhold-reinhardt-gmbh.de

kontakt@reinhold-reinhardt-gmbh.de

„Fasching to go“ in der Kita Barbing

Das Personal der Kinderkrippe Barbini und des Kin-
dergartens St. Martin ließen sich aufgrund des wei-
tergeführten Lockdowns und Schließung etwas ganz 
Besonderes für die Kinder, speziell für die Zuhause 
gebliebenen, einfallen. Zu Beginn des Jahres stellten 
die Mitarbeiter schon kleine Pakete mit Ausmalbil-
dern, Arbeitsblättern und Ideen für Zuhause in Kisten 
vor den Eingangstüren der Häuser bereit. Auch virtu-
ell hat sich jede Gruppe Gedanken gemacht und ein 
Video gedreht, dass per Link an die Familien rausge-
schickt wurde. In den Videos gab es fünf gespielte und 
vorgelesene Bilderbücher, ein Kasperltheater und ein 
Experiment für Zuhause. Nachdem diese Aktion sehr 
gut ankam, sollen noch weitere digitale Werke der 
Gruppen folgen für die Faschingszeit. Einmal hat das 
Personal auch die Familien angerufen, die man auf-
grund der Schließung schon lange nicht mehr gesehen 
hat und viele Kinder konnten mit dem Gruppenteam 
wieder einmal reden. Für den Fasching wurden kur-
zerhand „Fasching to go“-Tüten zusammengestellt. 
Auch in dieser Tüte befand sich Beschäftigungsmate-
rial, wie unter anderem die Anleitung für eine Konfet-
tikanone, Luftballons, Maskenvorlagen und etwas zu 
Naschen. Für die Eltern durfte eine kleine Nervennah-
rung natürlich nicht fehlen. Mit der Aktion zu unse-
rem Jahresthema: „Gemeinsam sind wir stark!“ hoffen 
wir, dass wir die Wartezeit bis wieder alle kommen 
dürfen, etwas verkürzen können und wünschen den 
Familien weiterhin viel Kraft! Die Mitarbeiter freuen 
sich sehr, wenn alles wieder seinen gewohnten Lauf 
nimmt und alle gesund und munter zusammen spielen 
und toben können.
Bericht und Foto: Andrea Schaffner

Unser Tarif für Sparfüchse!

Flat Twenty Two für 24,99 € mtl. 

Funkanbindung inkl. Flat (Download bis  

zu 20.000 kBit`s/Upload bis zu 2.000 kBit`s)

Sie möchten mehr?

Flat Thirty Five für 29,99 € mtl. 

Funkanbindung inkl. Flat (Download bis  

zu 30.000 kBit`s/Upload bis zu 5.000 kBit`s)

Ihr Internet Service Provider im Raum Regensburg – surfen Sie mit uns auf der  schnellenwelle.de
Genias Internet  •  Dr.-Gessler-Str. 20  •  93051 Regensburg  •  Tel.  0941 9427980  •  info@genias.net  •  www.genias.net

• Flat bereits ab 14,99 €  
• Schnelles Internet in Glasfasergeschwindigkeit 
• Weitere Flats bis zu 50.000 kBit`s möglich
•  Deutschland-Flat  für mtl. 4,95 € jederzeit  buchbar 
•  Fritz!Box , Rufnummer-Mitnahme, neue Rufnummer 
•  Realisierbarkeit sofort  •  Fairer Tarif ohne versteckte Handicaps
• Kostenlose Testphase für Neukunden  •   Kostenloser Tarifwechsel für Bestandskunden

Schnelles Internet ohne Kabel!  
Ihr Zugang zur Welt!

V-DSL 
in verschiedenen 

Ortsteilen verfügbar !
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Bayerische Architektenkammer berät digital zum Thema „Barrierefreiheit“

Die Beratungsstelle Barrierefreiheit der Bayerischen 
Architektenkammer bietet jeden letzten Donnerstag 
im Monat (außer August und Dezember) allen am 
Bau Beteiligten (Privatpersonen, Bauherren, Archi-
tekten, Kommunen, öffentliche Auftraggeber, Verwal-
tungen) im Landratsamt Regensburg eine kostenlose 
Beratung an. Corona-bedingt können diese Bera-
tungen während der geltenden Coronaregelungen 
nach Absprache ausschließlich telefonisch, per Mail 
oder VideoChat erfolgen. Termine können für 25. 

März 2021 vereinbart werden. Die Terminvereinba- 
rung erfolgt über die Geschäftsstelle in München 
unter Telefon 089 139 880-80 oder per E-Mail an 
info@byak-barrierefreiheit.de. Das Kontaktformular ist 
zudem abrufbar unter  www.byak-barrierefreiheit.de. 
Hier sind auch weitere Informationen hinterlegt, etwa 
zum Ablauf eines Beratungstermins oder zu weiteren 
Standorten in Bayern.
Landkreis Regensburg, Stabsstelle Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit 

Mikrozensus 2021 im Januar gestartet

Der Mikrozensus ist die größte amtliche Haushalts-
befragung in Deutschland. Seit mehr als 60 Jahren 
wird in Bayern und im gesamten Bundesgebiet jähr-
lich etwa ein Prozent der Bevölkerung befragt. Nach 
Angaben des Bayerischen Landesamts für Statistik 
in Fürth betrifft dies in Bayern rund 60 000 Haus-
halte. Sie werden im Verlauf des Jahres von spezi-
ell für diese Erhebung geschulten Interviewerinnen 
und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozi-
alen Lage befragt. Für den überwiegenden Teil der 
Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz Aus-
kunftspflicht. Im Jahr 2021 findet im Freistaat wie im 
gesamten Bundesgebiet wieder der Mikrozensus statt. 
Dabei handelt es sich um eine gesetzlich angeord-
nete Haushaltsbefragung, für die seit 1957 jährlich 
ein Prozent der Bevölkerung zu Themen wie Familie, 
Lebenspartnerschaft, Lebenssituation, Beruf und Aus-
bildung befragt wird. Für einen Teil der auskunfts-
pflichtigen Haushalte kommt ein jährlich wechselnder 
Themenbereich hinzu, der in diesem Jahr Fragen zur 
Gesundheit beinhaltet. Die durch den Mikrozensus 
gewonnenen Informationen sind Grundlage für zahl-
reiche gesetzliche und politische Entscheidungen und 
deshalb für alle Bürgerinnen und Bürger des Landes 
von großer Bedeutung. So entscheiden die erhobenen 
Daten z.B. mit darüber, wieviel Geld Deutschland aus 
den Struktur- und Investitionsfonds der Europäischen 
Union erhält. Aufgrund steigender Anforderungen, 
z.B. im Bereich der Arbeitsmarkt- und Armutsbericht-
erstattung, wurde der Mikrozensus für die Jahre ab 
2020 überarbeitet. Neben der bereits seit 1968 in 
den Mikrozensus integrierten Arbeitskräfteerhebung 
der Europäischen Union (LFS – Labour Force Survey) 
sind seit 2020 auch die bisher separat durchgeführte 
europäische Gemeinschaftsstatistik über Einkommen 
und Lebensbedingungen (EU SILC – European Union 
Statistics on Income und Living Conditions) sowie ab 
diesem Jahr die Befragung zu Informations- und Kom-
munikationstechnologie (IKT) Teil des neuen Mikro-
zensus. Um die Befragten trotz dieser Erweiterungen 
zu entlasten, wird die Stichprobe seit 2020 in Unter-

stichproben geteilt, auf welche die verschiedenen 
Erhebungsteile LFS, EU-SILC und IKT verteilt werden. 
Die Befragungen zum Mikrozensus finden ganzjäh-
rig von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind in 
diesem Jahr rund 60 000 Haushalte zu befragen. 
Dabei bestimmt ein mathematisches Zufallsverfah-
ren, wer für die Teilnahme am Mikrozensus ausge-
wählt wird.  Die Befragungen werden in vielen Fällen 
als telefonisches Interview mit den Haushalten durch-
geführt. Dafür engagieren sich in Bayern zahlreiche 
ehrenamtlich tätige Interviewerinnen und Interviewer 
im Auftrag des Bayerischen Landesamts für Statistik. 
Haushalte, die kein telefonisches Interview wünschen, 
haben die Möglichkeit, ihre Angaben im Rahmen 
einer Online-Befragung oder auf einem Papierfrage-
bogen per Post zu übermitteln. Ziel des Mikrozen-
sus ist es, für Politik, Wissenschaft, Medien und die 
Öffentlichkeit ein zuverlässiges Bild der Lebensver-
hältnisse aller Gruppen der Gesellschaft zu zeichnen. 
Um die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf 
die Gesamtbevölkerung übertragen zu können, ist es 
wichtig, dass jeder der ausgewählten Haushalte an 
der Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht 
für die meisten Fragen des Mikrozensus eine gesetz-
lich festgelegte Auskunftspflicht. Sie gilt sowohl für 
die Erst-befragung der Haushalte als auch für die drei 
Folgebefragungen innerhalb von bis zu vier Jahren. 
Durch die Wiederholungsbefragungen können Verän-
derungen im Zeitverlauf nachvollzogen und eine hohe 
Ergebnisqualität erreicht werden. Datenschutz und 
Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen der 
amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die 
Interviewerinnen und Interviewer sind zur strikten Ver-
schwiegenheit verpflichtet. Sie kündigen das geplante 
Telefoninterview bei den Haushalten stets zuvor schrift-
lich an. Das Bayerische Landesamt für Statistik in Fürth 
bittet alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 2021 
eine Ankündigung zur Mikrozensusbefragung erhal-
ten, die Arbeit der Interviewerinnen und Interviewer 
zu unterstützen.
Bayerisches Landesamt für Statistik



Barbinger Informationsblatt 9Februar 2021

93083 Obertraubling
Hartinger Weg 2

Tel.  0 94 01 / 22 18
Fax:  0 94 01/ 8 91 53

e-mail:
franz.fellerer@t-online.de

• Maler - u. Lackierarbeiten
• Gerüstbau

• Wärmedämmarbeiten
• Innenraumgestaltung

Franz Fellerer
Malermeister

Mesner Martin Kellnhauser übergab 850 Euro Spende an VKKK Ostbayern e. V.

Die beachtliche Summe von 850 Euro überreichte Bar-
bings Mesner Martin Kellnhauser an den VKKK Ost-
bayern e.V. (Verein zur Förderung krebskranker und 
körperbehinderter Kinder). Der Konditormeister, der 
das Café Kelli in der Kirchstraße betreibt, hatte wieder 
Martinsgänse gebacken. Mit jeder verkauften Mar-
tinsgans füllte sich der Spendentopf um 50 Cent. Die 
Arbeit sei für ihn immens wichtig, betont der Kondi-
tormeister und ergänzt, dass aufgrund der Pandemie 
und des erneuten Lockdowns natürlich auch die Arbeit 

selbst rückläufig sei, weil auch Feste oder Hochzeiten 
nicht stattfinden konnten und auch sein Café geschlos-
sen sei. Umso mehr freute er sich über dieses Projekt. 
Und bei der inzwischen vierten Aktion unterstützten ihn 
nicht nur viele Kunden aus der Gemeinde Barbing und 
den Nachbargemeinden mit dem Kauf der leckeren 
Gänse aus Honig-Lebkuchenteig, sondern auch sechs 
Kindergärten aus Barbing und Regensburg sowie eine 
Dame, die ihren 50. Geburtstag feierte. Sie orderte 50 
Gänse um damit ihre Gratulanten zu erfreuen. Auch 
Pfarrer Stefan Wissel machte im Pfarrbrief Werbung für 
den Mesner und seine Aktion. Dass er nun wieder eine 
Spende an den VKKK übergeben konnte, verdanke er 
auch seinen Kunden und auch diesen soll sein Dank 
hierfür gelten. „Vergelt’s Gott“ dafür, so der engagierte 
Konditormeister und Mesner. Während seiner Aufent-
halte zur Chemotherapie habe er viele Kinder gese-
hen, die tapfer ihr Schicksal ertrugen und da werde 
umso deutlicher, welch Segen die Gesundheit sei. Es 
freut ihn, mit einer Spende an den VKKK auch etwas 
zurück geben zu können, damit die Kinder lächeln 
können und ihren Mut nicht verlieren. 
Bericht: Christine Kroschinski, Bild: Martin Kellnhauser

Escape-Jugendgottesdienst

Der Escape-Jugendgottesdienst wurde zelebriert von 
Pfarrer Stefan Wissel und hervorragend musikalisch 
umrahmt von Julia Brüll und ihrem Jugendchor aus 
Barbing sowie Thomas Klatt aus Barbing und Daniel 
Burkert aus Sarching. Swingende, peppige sowie 
rockige Musik gaben dem Jugendgottesdienst unter 
dem Motto „Schatz des Lebens“ ein besonderes Ambi-
ente. Pastoralassistent Tobias Henrich schloss sich mit 
einem kurzen Gedankenimpuls an, denn für jeden 
könne der „Schatz“ etwas anderes sein, ein Mensch, 
besondere Gegenstände die Erinnerungen wecken 
oder auch etwas Materielles. Als Pfarrer Stefan Wissel 
den Gottesdienst fortsetzen möchte, fehlt plötzlich der 
goldene Kelch auf dem Altar und unvermittelt sind die 
anwesenden Gottesdienstbesucher eingebunden in 
die Suche nach dem wertvollen Gegenstand. War’s 
die Mesnerin, die Ministranten oder gar ein Gottes-
dienstbesucher oder war alles nur ein Scherz? Mit-

nichten - ohne des Rätsels Lösung und ohne den Kelch 
konnte Pfarrer Stefan Wissel seinen Gottesdienst nicht 
fortsetzen. Ein Brief an den Pfarrer offenbarte, der 
Gegenstand sei noch in der Kirche. Und so wurde die 
Illkofener Pfarrkirche zum Escape-Room und alle waren 
eingebunden. Die jugendlichen Gottesdienstbesucher 
mussten jede Menge Rätsel lösen, um an den nächsten 
Hinweis zu gelangen. Im gesamten Gotteshaus waren 
geheimnisvolle Botschaften versteckt. Ohne Teamarbeit 
und die ganze Pfarrgemeinde ging dabei nichts. Letzt-
lich wurde der Schatz gefunden und Pfarrer Wissel 
konnte den Gottesdienst fortsetzen und am Ende den 
Blasiussegen spenden. Die Organisatoren, allen voran 
Pastoralassistent Tobias Henrich und Gemeinderefe-
rentin Susanne Hermann sowie Pfarrgemeinderätin 
Christiane Stierstorfer bekamen für die tolle Idee und 
Umsetzung großes Lob.  
Bericht: Christine Kroschinski
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Markus Neumeier zum stellvertretenden Sprecher der Landkreis-KLJB gewählt

Die Katholische Landjugendbewegung (KLJB) Unterhei-
sing-Sarching für die Pfarreiengemeinschaft Barbing 
bringt sich aktiv auf der Kreisebene der Katholischen 
Landjugend ein. Markus Neumeier wurde von den 
KLJB-Ortsgruppen im Landkreis in das Amt des Kreis-
vorsitzenden gewählt und fungiert hier nun im Kreis-

vorstand als stellvertretender Sprecher. Sprecher der 
KLJB im Landkreis Regensburg ist Felix Gritschmeier 
aus Wörth an der Donau. Bei den Wahlen für den 
Kreisvorstand nicht mehr angetreten waren Corinna 
Schwarzbeck und Philipp Seitz, beide aus der Orts-
gruppe der KLJB Unterheising-Sarching. Markus Neu-
meier dankte beiden für den langjährigen Einsatz 
im KLJB-Kreisvorstand und überreichte kleine Erinne-
rungen. Kreisseelsorger im KLJB-Kreisverband ist wei-
terhin der Barbinger Pfarrer Stefan Wissel, der sich 
hier schon seit drei Jahren sehr tatkräftig engagiert. 
Markus Neumeier freut sich, dass die Ortsgruppe 
somit weiterhin stark im Kreisverband vertreten ist. Die 
Vorstandschaft des KLJB-Kreisverbandes repräsentiert 
und vertritt die Ortsgruppen der KLJB. Sie wird von 
allen Ortsgruppen auf Kreisebene immer für jeweils 
zwei Jahre gewählt. „Sie berät und unterstützt die 
Ortsgruppen, organisiert Veranstaltungen und plant 
Aktionen“, erklärt Markus Neumeier. Ortsvorsitzender 
Philipp Seitz dankte Markus Neumeier, dass er die 
Ortsgruppe für weitere zwei Jahre im Kreisvorstand 
vertritt und für das Engagement.
Bericht und Foto: KLJB Unterheising
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Ihr FireStixx Partner in Ihrer Nähe!

• Elektroinstallation - Elektrohandel
• Solaranlagen - Gerüstverleih
• Blitzschutz

DER ELEKTROMEISTER IN IHRER NÄHE

Rainer Geserer

Rainer Geserer · Schlosssteig 10
93092 Barbing / Sarching

Telefon (0 94 03) 34 74 · Telefax (0 94 03) 73 70
Internet: www.elektro-geserer.de
E-mail: mail@elektro-geserer.de

KLJB beteiligt sich an der Aktion „Keine Werbepost“

Die Mitglieder der Katholischen Landjugendbewegung 
(KLJB) Unterheising-Sarching für die Pfarreiengemein-
schaft Barbing setzen mit der Umweltaktion „Keine 
Werbung“ ein Zeichen für kritischen Konsum und Müll-
vermeidung. Mit Aufklebern gegen ungewollte Brief-
kastenwerbung, welche in der Barbinger Pfarrkirche 
ausliegen, helfen die KLJBler mit, nach Möglichkeit 
viele Kilogramm Papiermüll zu vermeiden. Gleichzei-
tig verfolgt die KLJB mit der Umweltaktion ein weitaus 
größeres Ziel: Ein Gesetz, das nur noch erwünschte 
Briefkastenwerbung zulässt. Nach Berechnungen der 
Deutschen Umwelthilfe und einer Studie der Universität 
Gießen landen 1,06 Millionen Tonnen nicht adressier-
ter Werbung jährlich in Deutschlands Briefkästen. Das 
sind über 28 Milliarden Werbebroschüren, für deren 
Produktion nach Angaben der Deutschen Umwelthilfe 
jährlich 42 Milliarden Liter Wasser und rund 1,6 Mil-
lionen Tonnen Holz von über 1,1 Mio. Bäumen ver-
braucht werden. Dabei erhalten einer repräsentativen 
Umfrage des Meinungsforschungsinstituts YouGov 
zufolge 76 % der deutschen Bevölkerung ungerne 
unadressierte Werbung. Die KLJB hat recherchiert, wie 
die Zahlen in der Region aussehen: Die Quote der 
Haushalte mit einem Aufkleber gegen Werbepost lag 
mit Stand 2018 im Landkreis Regensburg bei 20,9 
% und in der kreisfreien Stadt Regensburg bei 54 %. 
Mit der Umweltaktion „Keine Werbung“ soll diese 
Quote erhöht werden, sagen KLJB-Vorsitzender Philipp 
Seitz und dessen Stellvertreter Markus Neumeier. Es 
sei schade, wenn im schlimmsten Fall Werbung nicht 
gewollt werde und ungelesen im Papierkorb lande. 
Postkarten der KLJB mit „KEINE WERBUNG“-Aufkle-
bern liegen derzeit in der Barbinger Pfarrkirche St. 
Martin aus und können in der gewünschten Menge 
gerne mitgenommen und auch im Freundes- und 
Bekanntenkreis verteilt werden. Bislang sei die Reso-
nanz auf die Aktion sehr gut, berichtet Vorsitzender 
Philipp Seitz. Hauptziel sei es, für die Problematik des 

kritischen Konsums und der Müllvermeidung zu sensi-
bilisieren. Die junge Vorstandschaft habe sich deshalb 
bewusst dafür entschieden, nach der äußerst erfolg-
reichen Handysammelaktion auch diese Thematik 
während der Corona-Pandemie zu behandeln. „Das 
Ziel der Aktion ist nicht nur das Bewusstsein über die 
große Ressourcenverschwendung zu stärken, erklärt 
die KLJB. Der Bundesverband der Landjugend mache 
hier politisch auf eine dauerhafte Lösung aufmerksam: 
Ein Opt-In-System. Das fordert auch die Organisation 
„Letzte Werbung“. Demnach soll Werbepost nur noch 
die Haushalte erreichen, die sie auch wirklich wün-
schen. Wer Werbung erhalten möchte, solle entspre-
chend einen „Werbung, ja bitte“-Aufkleber an seinen 
Briefkasten anbringen. Wo kein Aufkleber am Brief-
kasten vorhanden ist, sei Werbung untersagt. In Ams-
terdam wurde nach Angaben der Organisation diese 
Opt-In-Lösung mit großem Erfolg umgesetzt. 
Bericht: KLJB, Foto: Neumeier
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Vereinsschule des Landkreises Regensburg 2021 – Wir machen weiter!

Donnerstag, den 4. März 2021, 19.00 Uhr bis 
21.30 Uhr, Online-Seminar: Mitgliederversamm-
lungen, Wahlen, Beschlussfassungen in Zeiten von 
Corona – ein Vereinsrechts-Experte gibt Auskunft!

Als Referenten konnten wir den Münchner Rechtsan-
walt und Vereinsexperten Richard Didyk gewinnen, 
der im Januar 2019 schon einmal Gast in unserer 
Vereinsschule war. Richard Didyk wird alle wichti-
gen aktuellen Regelungen im Zusammenhang mit 
Beschlussfassungen, Wahlen und Mitgliederversamm-
lungen im Verein vorstellen. Er wird darauf eingehen, 
was im Rahmen digitaler Versammlungen möglich ist, 
wie das Ganze ggf. ablaufen muss und wie Mitglie-
der, die nicht an Online-Versammlungen teilnehmen 
können oder möchten, eingebunden werden können. 
Anschließend wird er sich den Fragen der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer stellen und ihnen Rede und 
Antwort stehen.
Obwohl das Ganze ein digitaler Vereinsschulabend 
wird, können maximal 100 Vereinsvertreterinnen und 
-vertreter teilnehmen. Falls die Anmeldezahlen höher 
ausfallen, werden wir die Veranstaltung ein zweites 
Mal anbieten – voraussichtlich im April.

Mittwoch, 24. März 2021, 19 bis 21.30 Uhr, 
Landratsamt Regensburg, Großer Sitzungssaal (und 
online!): Digital kommunizieren – nur so kriegen und 
halten wir die Jugend! 

Referent: Markus Schürmann, Jugendbildungsreferent 
Deutscher Tischtennisbund, Frankfurt / Hören und ge-
hört werden, das geht auch digital! Motivierte junge 
Menschen wollen mitgestalten, Vereine wollen Jugend-
liche gewinnen und halten. Beide Seiten wollen und 
kommen trotzdem nicht zusammen? Gemeinsam lässt 
sich die Kommunikationslücke schließen. Digitale, 
mobile, zeitversetzte und „informelle“ Kommunikati-
onsformen bieten einfache Chancen für Vereine und 
junge Motivierte – extern sowie intern. Wir diskutie-

ren die Bedeutung digitaler Kommunikation zur Moti-
vation von jungen Menschen und ihr Engagement. Wir 
betrachten Social-Media-Kanäle und Online-Tools zur 
gelingenden Interaktion – Handwerkszeug für Beteili-
gung und Mitgestaltungsmöglichkeiten für junge Moti-
vierte und die damit gemeinsame Gestaltung des 
Vereinslebens. Smartphones mitbringen!

Mittwoch, 21. April 2021, 19 bis 21.30 Uhr, 
Landratsamt Regensburg, Großer Sitzungssaal (und 
online!): Abschlussabend: Vereinscoaching im Land-
kreis Regensburg – Erste Ergebnisse / wer möchte 
noch rein ins Netzwerk? 

Referentin: Dr. Gaby von Rhein, Leiterin der Freiwillige-
nagentur des Landkreises / Das Vereinscoaching-Pro-
jekt der Freiwilligenagentur hat zwei Ziele: Zum einen 
möchte es einzelne Vereine entsprechend ihrer Vorstel-
lungen und Wünsche, Herausforderung und Ziele indi-
viduell und möglichst passgenau auf ihrem Weg in die 
Zukunft begleiten. Zum anderen geht es um den Aufbau 
eines landkreisweiten Netzwerkes „Individuelles Verein-
scoaching im Landkreis Regensburg“. Beim Abschluss-
abend der Vereinsschule 2020/2021 präsentieren wir 
erste Ergebnisse aus den individuellen Coachings und 
den Stand der Dinge des Netzwerkes. Wer möchte 
noch mitmachen und Teil dieses bayernweit einzigar-
tigen neuen Vereinsnetzwerks werden? Diese Frage 
und der Start der Bewerbungsrunde für die nächsten 
Plätze für die individuellen Coachings stehen am Ende. 
Anmeldungen zu den einzelnen Abenden nehmen wir 
ab sofort entgegen - wichtig: Anmeldung erforderlich: 
online (www.freiwilligenagentur.landkreis-regensburg. 
de), per E-Mail (freiwilligenagentur@lra-regensburg.
de) oder telefonisch (0941 4009-414 oder -638). Bitte 
auch nicht vergessen anzugeben, ob die Teilnahme an 
der Veranstaltung online oder präsent (also als Teilneh-
mer im Landratsamt) gewünscht ist!
Bericht: Landkreis Regensburg, Freiwilligenagentur, 
Koordinierungszentrum Bürgerschaftl. Engagement

Garten- und Landschaftsbau
Burkert Volkmar
MeisterbetriebGLBGLB

Ihr Profi  vom Fach
•  Pfl ege von privaten Gärten
•  Unterhalt und Instandhaltung von Aussenanlagen
•  Neu- und Umgestaltung von Gärten
•  Privater Gartenbau/Terrassenbau/Mauerbau/...
•  Privater Winterdienst

Mobil: 0176-21 999 893
www.ihr-gärtner-meister.de
burkert@ihr-gärtner-meister.de

Mobil: 0176-21 999 893
www.ihr-gärtner-meister.de
burkert@ihr-gärtner-meister.de

Für Barbing
und die Region 
Für Barbing
und die Region 

Dinkelweg 8 · 93092 Barbing
Telefon: 09401-53973-0 · Fax: 09401-53973-10

info@wiesmueller-ww.de · www.wiesmueller-ww.de
Dinkelweg 8 · 93092 Barbing

Telefon: 09401-53973-0 · Fax: 09401-53973-10
info@wiesmueller-ww.de · www.wiesmueller-ww.de
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Ambulante Krankenp�ege St. Michael 
Unsere Leistungen:

• Grundp�ege • Behandlungsp�ege • Hilfe im Haushalt • Betreuung

Aktuell suchen wir P�egefachkräfte in Teilzeit
St.-Michael-Platz 4 · 93073 Neutraubling ·  Tel. 09401/524592 · Fax 09401/9135732

FIT

Mahal
• Neu- und Gebrauchtwagen
• Unfallinstandsetzung

• el. Achsvermessung
• Klimaservice

www.auto-mahal.de

Kreuzstraße 2 · 93092 Barbing · Tel. 0 94 01-34 31 · Fax 0 94 01-15 97

KiTa Sarching - Faschingsaktion

In diesem Jahr muss der Fasching vielerorts coronabe-
dingt leider ausfallen. Diese Ansicht wollte der Eltern-
beirat der Kindertagesstätte Bruder Klaus aber nicht 
so einfach teilen und ließ sich stattdessen etwas Tolles 
einfallen. Das Team der Einrichtung wurde schnell mit 
ins Boot geholt und man startete eine ganz beson-
dere Faschingsaktion. Unter dem Motto „Willkommen 
in der Zirkuswelt“ wurde als Auftakt zusammen mit 
den Kindern ein farbenfroher Clown namens Fridolin 
gestaltet. Dazu durften die Kinder ihren Handabdruck 
auf buntes Tonpapier übertragen und in der Kinder-
tagesstätte abgeben. Schnell wurden diese kleinen 
Bastelwerke zusammengefügt und dem wunderschö-
nen Clown als lustige, bunte Hose angezogen. So 
lacht seit mehreren Tagen jedem, der am Sarchinger 
Kitaeingang vorbeispaziert, ein gut gelaunter Frido-

lin unternehmungslustig entgegen. Diesen Tatendrang 
verspürte auch der Elternbeirat und ließ sich weitere 
Ideen einfallen, die sogleich umgesetzt wurden. So 
entstand, auch in Zusammenarbeit mit dem Team der 
Kindertagesstätte, eine digitale Pinnwand, die die 
Familien für den großen Endspurt der Faschingszeit 
nutzen können. Ein kunterbunter Mix aus passender 
und kindgerechter Faschingsmusik sowie vielfältige 
Bastelanregungen, lustige Bewegungsgeschichten, 
Gedichte, Fingerspiele, Ausmalbilder. Besonders 
auch hervorzuheben sind die extra aufgenomme-
nen Grußworte des Faschingspräsidenten Michael 
Gröschl und Vize Stefan Walig der Faschingsabtei-
lung des SV Sarching sowie Lisa Seidl, Vorsitzende 
der Faschingsfreunde Friesheim. Diese sollen die 
Faschingslaune ins eigene Wohnzimmer bringen. 
Desweitern ließ eine liebevoll gepackte Tragetasche, 
die von den acht Mitgliedern des Elternbeirats zu 
jedem Kind nach Hause geliefert wurde, viele Kinder-
herzen höher schlagen. Ein von Bürgermeister Johann 
Thiel und Pfarrer Stefan Wissel gesponserter lecke-
rer Krapfen von der Bäckerei Wendl aus Sarching, 
eine lustige, rote Nase mit besonderem Gruß von 
Clown Fridolin, Bastelmaterialien unter anderem 
für ein Faschingshütchen und eine tierische Maske 
sowie Luftschlangen, Luftballons erfreuten dabei die 
Beschenkten. Auch der dm-Markt aus Barbing steu-
erte mit gesponsertem Traubenzucker und Zaubertü-
cher gerne bei. Mit dieser Ausstattung ließ und lässt 
sich Fasching auch in diesem Jahr auf eine besondere 
Art in der Familie schön feiern.
Bericht und Foto:  Susanne Appl, Vorsitzende des EB 
Sarching
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Mitglieder und Sponsoren lassen SpVgg Illkofen nicht im Stich –  
über 4000 Euro Spenden geflossen

Das Coronavirus wirbelt nicht nur die Arbeitssituation 
der Menschen durcheinander, es hat auch die Ver-
eine, wie beispielsweise die SpVgg Illkofen fest im 
Griff. Viele Zusatzeinnahmen aus Festen oder Spielen 
brachen weg. Und weil außergewöhnliche Umstände 
auch außergewöhnliche Maßnahmen erfordern, star-
tete man für die ausgefallene Christbaumversteige-
rung einen Spendenaufruf mit hervorragendem Erfolg: 
4000 Euro wurden in die Vereinskasse gespült. „Da 
es sich schon im November abzeichnete, dass man 
Weihnachtsfeiern und die traditionelle Christbaum-
versteigerung absagen muss, entschloss sich die 
Vorstandschaft in einer Videokonferenz einen ande-
ren Weg zu gehen“, sagt SpVgg-Vorsitzender Josef 
Rosenmüller. Man ließ Karten mit einem Spendenauf-
ruf drucken, um diese - statt der Einladung zur Christ-

baumversteigerung - bei den Mitgliedern einzuwerfen. 
Auf den Karten war die Bankverbindung angegeben, 
aber es bestand auch die Möglichkeit, eine Spende 
bei der Vorstandschaft in bar abzugeben. „Somit 
wollten wir verhindern, dass eine wichtige Einnahme-
quelle für unseren Verein komplett wegbricht“, macht 
Josef Rosenmüller die Misere deutlich. Die beiden Fuß-
ballabteilungsleiter Florian Rosenmüller und Tobias 
Schiller hatten obendrein noch ein cooles Video mit 
Spendenaufruf gedreht und auf Facebook veröffent-
licht. Der Spendenaufruf brachte einen hervorragen-
den Erfolg. „Es hat sich wieder einmal bewiesen, dass 
der Zusammenhalt und die Solidarität der Mitglieder 
und vieler befreundeten Firmen bei der SpVgg Illkofen 
hervorragend und einzigartig sind. Die Vorstandschaft 
der SpVgg möchte sich auf diesem Weg für die über-
ragende Spendenbereitschaft recht herzlich bedan-
ken!“ betont Josef Rosenmüller, der auf Mitglieder und 
Sponsoren sehr stolz ist. Rosenmüller und seine Vor-
standskollegen haben die Hoffnung, dass man sich 
bei einem Vereinsfest im Sommer bei jedem bedan-
ken kann und meint mit aufmunternden Worten: „Bis 
dahin halt‘s durch und bleibt‘s weiterhin gesund!“. 
Den Worten schließen sich die Vorstandschaft und 
die Sportabteilungsleiter an. Die beiden Fußballab-
teilungsleiter Florian Rosenmüller und Tobias Schiller 
drehen ein Dankesvideo mit den Namen der vielen 
Spender und Gönner. 
Bericht und Foto: Christine Kroschinski 
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Gewerbegebiet Sarchinger Feld · Roggenweg 4 · 93092 Barbing
Tel. 0 94 01 / 84 00

info@schreinerei-freundorfer.de · www.schreinerei-freundorfer.de

• Möbel nach Maß - Zirbenholzmöbel
• RELAX-Bettsysteme
• Einbruchschutz nachrüsten
• Holzfenster-Renovierung mit Aluminium
• Fenster – Haustüren – Wintergärten
• Zimmertüren – Gleittüren
• Innenausbau – Renovierungen
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vereinbaren!
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Dienstag bis Freitag 08:00 - 12:00 | 13:00 - 17:30 - Samstag 08:00 - 12:30



Besuchen Sie uns auf Facebook! BARBING I Ein Ort zum Leben

Neutraubling · Sudetenstr. 8 (neben Café Worzischek) · www.bestattungen-abschied.info

· Erd-, Feuer- und Seebestattungen
· Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
· Überführungen im In- und Ausland

· Exhumierungen
 Rundumversorgung inklusive der Grab-
 arbeiten sind durch uns gewährleistet! 

Im Trauerfall sind wir Tag
und Nacht für Sie erreichbar:

Tel.: 0 94 01

20 04
Auf Wunsch besuchen wir Sie zu
Hause - auch an Sonn- u. Feiertagen

Inhaber: Roswitha und Franz Handl

Heute schon an Morgen denken

Der Bestatter Ihres Vertrauens in Neutraubling

Alten- & Krankenpflege ·  In Kooperation mit dem Malteser Hilfsdienst
Evi Krompass · Glockenbecherstr. 23 · 93092 Barbing 
Tel. 09401/ 527992 · Fax 527991 · Mobil 0170 / 9970305

JETZT BESTELLEN!

Internet Telefon TV

OSTBAYERN !
FÜR GANZ

HIGHSPEED

NEU: 
Nur-Internet-

Tarif !

Dauerhaft faire 

und günstige Preise!

www.glasfaser-ostbayern.de/sparen


